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Mit Training zum Erfolg: 
Kart-Fahrerin Gina Trunk (16) 

aus Offenburg im Porträt

Camping boomt in 
Baden-Württem-
berg. Wir haben 
nachgefragt, was 
diese Urlaubsform 
so besonders macht

Liebe Leserinnen und Leser,

auf 24 Seiten präsentiert sich Ihnen der ADAC in 
Baden-Württemberg in einem eigenen Heft mit 
mehr Raum für spannende Geschichten und 
großartige Menschen aus Ihrer Region. Freuen 
Sie sich auf vielseitige Themen rund um die  
Mobilität. Ihr Regionalmagazin für Baden-
Württemberg liegt ab sofort jeder ADAC Motor-
welt bei.
Wie gefällt Ihnen die Premieren-Ausgabe?  
Geben Sie uns Rückmeldung, was Sie besonders 
gut finden, wo wir uns noch verbessern können 
und welche Themen Sie zukünftig gerne lesen 
möchten. Wir freuen uns auf Ihre E-Mail  
an motorwelt-bw@mail.de mit dem Betreff  
„Regionalmagazin“.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!
Ihre Redaktion Baden-Württemberg
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AKTUELLESFrühjahr 2020

Baden- 
Württemberg

ADAC Aktion für Schüler: „Mobil mit Köpfchen“

In diesem Jahr steht die Stadt 
Freiburg ganz im Zeichen der 
Stadtgründung. Unter dem Motto „900 
Jahre jung“ begeht die Breisgaumetropole 
ihr Jubiläum mit einem hochkarätigen 
Festprogramm. Gefeiert wird das ganze Jahr 
über mit Ausstellungen, Vorträgen, Konzer-
ten und Projekten im gesamten Stadtge-
biet. Gegründet 1120, blickt Freiburg auf 
eine bewegte Geschichte zurück, die zahl-
reiche Persönlichkeiten und historische 
Ereignisse geprägt haben. Entstanden ist 
das Freiburger Lebensgefühl: nachhaltiges 
Denken und Handeln, zukunftsfähige Ideen 
für einen modernen Standort und vor allem 
die Liebe zur eigenen Stadt, die in den 
vielfältigen Veranstaltungen erlebbar wird.

› www.2020.freiburg.de 

2010 hat der ADAC in 
München die Eco- 
Taxi-Zertifizierung 
initiiert, um Taxis mit 
sauberen Alternativ-
antrieben deutlich 
erkennbar zu machen 
und die Nachfrage 
nach ihnen zu erhö-
hen. Inzwischen gibt 
es auch in Karlsruhe und Stuttgart insgesamt über 40 schadstoff-
arme Taxis. Pro Jahr und Taxi können so bis zu neun Tonnen CO2 
gespart werden. Um das Eco-Label des ADAC zu erhalten, dürfen 
die Fahrzeuge nahezu keinen Feinstaub oder Stickoxide emittieren. 
In Karlsruhe können Fahrgäste die Eco-Taxis unter T  0721 61 61 61 
ordern, in Stuttgart einfach über die Taxizentrale. 

› Infos zum ADAC Eco-Test und zum ADAC Zertifikat 
„Eco-Taxi“ unter adac.de/ecotest 

Wie komme ich einfach und umweltfreundlich von  
A nach B? Das Pilotprojekt regiomove, ein von der EU 
und dem Land gefördertes Leuchtturmprojekt der 
TechnologieRegion Karlsruhe, bringt bei der Routen-
planung neben Bahn und Bus auch Carsharing und 
Leihräder ins Spiel. „Alles außer beamen“ eben. Das öf-
fentliche Verkehrsangebot wird über eine App mit den 
weiteren Angeboten vernetzt und vereinfacht die Bu-
chung der verschiedenen Verkehrsmittel auf einer 
Route, ohne bei den einzelnen Anbietern registriert zu 

sein. Und das in der ganzen Region Mittlerer Ober-
rhein. An ausgewiesenen Mobilitätsstationen kann 
zwischen Bus, Bahn oder Leihfahrzeugen komfortabel 
umgestiegen werden. Das Mobilitätsprojekt unter der 
Leitung des Karlsruher Verkehrsverbundes und Mit-
wirkung von regionalen Partnern aus Wirtschaft, Wis-
senschaft und Verwaltung war unter den Top 3 beim 
Deutschen Nachhaltigkeitspreis. Ab Mitte 2020 soll die 
regiomove App für iOS und Android erhältlich sein. 
› Infos unter www.regiomove.de

Wie viel verbraucht ein Auto, 
wenn man mit Vollgas und  

quietschenden Reifen losfährt?  
Und wie viel bei einem normalen 

Start? Beim neuen ADAC Ver-
kehrssicherheitsprojekt „Mobil 
mit Köpfchen“ lernen Schüler 

zwischen 16 und 19 Jahren,  
wie sie Umwelt und Geldbeutel 
schonen – also welchen Einfluss 
sie auf Abgase, Geräuschpegel 

und Treibstoffverbrauch  
nehmen können. 

› Interessierte Schulen wenden 
sich per Mail an verkehr.

karlsruhe@nba.adac.de (Nord-
baden) oder verkehr@wtb.

adac.de (Württemberg)

Freiburg  
feiert „900“

Eco-Taxis sorgen für  
bessere Luft

SchwarzwaldCard

Klimafreundlich ans Ziel kommen

160 ausgewählte Ausflugsziele und Erlebnisattraktio-
nen im gesamten Schwarzwald zwischen dem 1. April 
und dem 31. März des Folgejahres bei freiem Eintritt 
erleben – die SchwarzwaldCard macht es möglich. Die 
Vorteilskarte ist ab sofort in allen ADAC Geschäftsstellen 
in Baden erhältlich, für Mitglieder sogar zum Vorzugs-
preis: Sie erhalten zusätzlich fünf Prozent Rabatt auf 
den regulären Kartenpreis. Entdeckt werden können 
zahlreiche Museen, Erlebnis-, Spaß- und Thermalbäder, 
Skilifte, Bergbahnen sowie Freizeit- und Naturerlebnis-
parks im wunderschönen Schwarzwald.

> www.schwarzwaldcard.info
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Urlaub unter freiem 
Himmel

Die Urlaubsform Camping gewinnt auch in Baden-Württemberg  
immer mehr Anhänger. Die Vielfalt des Angebots wächst  

und deckt mittlerweile die unterschiedlichsten Gästebedürfnisse ab

Text: Stefan Braunschweig, Claudia Ploh, Alexa Sinz

Worauf Camper bei der Auswahl  
des Platzes besonders achten

Sanitäranlagen  
89,5 %

Internet  
41 %

Brötchenservice  
32 %

Restaurant  
31,5 %

Lebensmittelladen  
30,5 %

Pool  
17 %

Waschmaschine  
11 %

Spielplatz  
9,5 %

Campen erlebt seit rund fünf Jahren einen 
Boom. Die Zahl der Übernachtungen steigt, die 
Hersteller von Wohnwagen und Campingmo-
bilen verzeichnen seit Jahren Rekordzahlen. 
Die Betreiber von Campinganlagen, die oft 
ihren Beruf zum Hobby gemacht haben (Seite 
8–10), investieren in die Qualität ihrer Angebo-
te. Die Gäste danken es mit mehr Buchungen. 
Das Top-Reiseziel der deutschen Camper ist 
das eigene Land. So zählten die Statistiker 2018 
rund 34,5 Millionen Übernachtungen auf deut-
schen Campingplätzen – das fünfte Rekordjahr 
in Folge. Die Zahlen für 2019 signalisieren  
weiteres Wachstum. In Baden-Württemberg 
stehen je nach Erhebungsart zwischen 370 und 
425 Campinganlagen zur Auswahl. Hier stieg 
die Zahl der Übernachtungen 2018 auf gut  
4,6 Millionen – ein Zuwachs von 15 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahr. Damit belegt Baden- 
Württemberg Platz vier im Ranking der belieb-
testen Campingregionen. Innerhalb des Bun-
deslandes steuern Campingtouristen vor allem 
den südlichen Schwarzwald und die Bodensee-
region an.

Camping bedeutet Vielfalt
„Man liebt Camping oder eben nicht“, meint 
Heidrun Müller, Betreiberin der Anlage Gitzen-
weiler Hof am Bodensee in der Nähe von Lindau. 
Wegen der großen Vielfalt gibt es aber sehr un-
terschiedliche Arten, seinen Campingurlaub zu 
verbringen. Für den einen ist es in der einfachen 
Variante das naturnahe Reiseerlebnis per Fahr-
rad und Kriechzelt. Die anderen ziehen einen 
geruhsamen Urlaub im eigenen Wohnwagen vor 
und suchen einen Campingplatz mit familiärer 
Atmosphäre, wo die Kinder im Handumdrehen 
Spielgefährten finden. Wer es etwas bequemer 
mag, bezieht eine gut ausgestattete Mietunter-
kunft, die das Freiheitsgefühl und die Naturnähe 
des Campings mit Komfort verbindet. Wieder 
andere lieben Flexibilität und Unabhängigkeit – 
heute hier, morgen dort, egal ob mit Zelt oder im 
luxuriösen Wohnmobil. Camping bietet für je-
den Geschmack etwas. Björn Andres, Betreiber 
des Fortuna Camping am Neckar in Binau, rät 
Anfängern zu einem sanften Einstieg: „Einfach 
mal für ein paar Nächte einen Wohnwagen oder 
ein Wohnmobil mieten.“

Nützliche Tipps  
für Campinganfänger

›› Probieren geht über Studieren 
Um herauszufinden, ob das Campen die geeignete  
Urlaubsform ist, bietet sich ein Schnupper-Urlaub an.

›› Realistisch planen – nur kein Stress 
Die Route vorher sorgfältig auswählen und nicht zu viele 
Reiseziele oder zu lange Etappen einplanen. Mit Wohn- 
wagen oder Reisemobil ist man langsamer unterwegs. 

›› Rechtzeitig buchen 
In der Hauptreisezeit und an hochfrequentierten  
Reisezielen kommt es vor, dass der Wunsch-Camping- 
platz komplett ausgebucht oder das Traum-Reisemobil  
bereits vermietet ist. Deshalb empfiehlt es sich, im  
Zweifelsfall rechtzeitig im Voraus zu buchen. 

›› Mit der Ausrüstung vertraut machen 
Anfänger sollten sich mit der Ausrüstung vertraut  
machen: Ein Zelt probeweise zu Hause aufbauen  
oder das Rückwärts-Rangieren mit einem Caravan  
üben – das erspart peinliche Auftritte. 
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„Wir kümmern uns intensiv um die Gäste“ „Camping hat mein Leben verändert“

Weikersheim

Lindau (Bayern)

Fast wäre der Traum von einem 
eigenen Campingplatz geschei-
tert: Viereinhalb Jahre suchten 
Frank Hohage (44) und seine 

Ehefrau Katharina nach einer ge-
eigneten Anlage, besichtigten rund 

50 Objekte und checkten die Geschäfts-
zahlen. Es war nichts Passendes dabei und das 
Paar stand kurz davor, seinen Traum von einem 
kompletten Neustart als Campingplatzbetreiber 
aufzugeben. Die Schwabenmühle bei Weikers-
heim mitten im Taubertal war der letzte Platz, 
den sie sich noch anschauen wollten – und der 
entpuppte sich als Volltreffer: „Wir wussten 
nach zehn Minuten: Der ist es. Wir haben uns 
in das Gebäude und den Platz einfach verliebt. 
Hier passte alles!“

Und so zog Hohage, der zuletzt als Touristik-
leiter eines Busunternehmens gearbeitet hatte, 
2017 aus der Metropole München in die Provinz. 
Das alte Mühlengebäude von 1520 beherbergt 
Rezeption und Sanitäranlagen, das zwei Hektar 
große Gelände bietet 76 Komfort-Stellplätze, die 
zur Hälfte im Schatten liegen. „Unsere Gäste 
sind überwiegend Paare ab 50, die zum Radfah-
ren ins Taubertal kommen“, beschreibt Hohage 
die wichtigste Zielgruppe. Der nahe gelegene 
Bahnhof hilft den Gästen, das Taubertal bequem 

Diese fünf Argumente haben  
Heidrun Müller (46), Betreiberin vom 

Campingpark Gitzenweiler Hof  
am Bodensee, vom Camping überzeugt: 

Camping als Lebensphilosophie 
Man liebt es oder eben nicht – ich habe schon 
mit 16 Jahren Jugendzeltlager organisiert und 
ab zwölf Jahren daran teilgenommen. Das Ge-
fühl der Freiheit inmitten der Natur lässt mich 
bis heute nicht los. Ich bin leidenschaftliche 
Camperin geblieben und verreise am liebsten 
immer noch mit unserem Campingbus. Die 
besten Insidertipps teilen Camper bei einer 
Tasse Kaffee oder beim Grillen. Freundschaf-
ten entstehen auf Reisen, beim Bestaunen der 
Natur, von Land und Leuten und des wunder-
baren Sternenhimmels.

Entschleunigung 
In unserer digitalen Welt kommt es darauf an, 
nahezu immer und überall erreichbar zu sein. Ich 
nehme mir bewusst Auszeiten, schalte das Handy 
aus und tanke bei einem Spaziergang durch die 
Natur neue Kraft. „Entschleunigung“ ist auch das 
Motto unseres Betriebes – die Gäste erleben eine 
erholsame Auszeit vom sterilen Alltag. 

mit Bahn und Rad zu erkunden. Die Rolle als 
Betreiber definiert er zurückhaltend-beschei-
den: „Wir halten die Anlage sauber und gepflegt 
und kümmern uns intensiv um die Gäste.“ Of-
fenbar mit Erfolg: Die Bewertungen der Gäste 
auf Campingportalen sind hervorragend: „Sehr 
freundliche und hilfsbereite Ansprechpartner 
und alles picobello sauber … und dies bei einem 
sehr guten Preis-Leistungs-Verhältnis. Sehr zu 
empfehlen“, urteilt ein zufriedener Gast auf der 
Campingplattform Pincamp. 
> www.camping-schwabenmuehle.de

Idylle unter Bäumen: Camping Schwabenmühle bietet  
76 Standplätze für Urlauber. Mietunterkünfte wie die  
sogenannten Campingfässer (Bild oben) werden auch bei 
der Schwabenmühle immer beliebter. Frank Hohage plant 
für 2020 die Anschaffung von zwei neuen Rundhäusern

Weniger ist mehr 
Kein Fernseher, kein Computer, kein WLAN: 
Beim Campen verzichte ich weitgehend auf Di-
gitales. Dadurch genießen wir die gemeinsame 
Zeit mit unseren Kindern oder Freunden viel 
mehr. In den Mietunterkünften unseres Cam-
pingparks sind ganz im Sinne unserer Philoso-
phie keine Fernseher untergebracht, damit die 
Gäste untereinander ins Gespräch kommen.

Herausforderungen annehmen
Als ich den Platz übernommen habe, war ich ge-
rade einmal 22 Jahre alt und des Allgäuer Dialekts 
nicht mächtig. Die Ausbildung als Steuerfachge-
hilfin stellte sich als solide Basis für meine Tätig-
keit als Geschäftsführerin heraus. Und nur mit 
dem Trick, einen Traktor mühelos rückwärts ein-
zuparken, konnte ich die Aufmerksamkeit und 
Anerkennung der Handwerker bekommen. 

Leben mit der Natur
Ich nehme mir Zeit für das Erkunden und Erle-
ben der Natur – das macht für mich den Cam-
pinggeist aus. Als Pioniere bei ECOCamping le-
gen wir vom Gitzenweiler Hof großen Wert auf 
einen achtsamen Umgang mit der Umwelt, den 
wir auch unseren Gästen näherbringen möchten. 
> www.gitzenweiler-hof.de

01·2020Baden-Württemberg8 01·2020 Baden-Württemberg 9



CAMPINGTIPPSFORTUNA CAMPING

Fo
to

s:
 F

or
tu

na
 C

am
pi

ng
 a

m
 N

ec
ka

r, 
A

D
A

C

 Urlaubsträume werden wahr.
 adacreisen.de 

Jetzt Ihren nächsten Traumurlaub buchen auf adacreisen.de  
oder telefonisch unter 069 153 22 55 22* und in jedem ADAC Reisebüro.

*   M
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Björn Andres (43) ist seit sechs Jahren 
Inhaber des Fortuna Camping am 

Neckar in Binau. Ehefrau Manuela 
und zwei Kinder stehen ihm mit 
Campingleidenschaft zur Seite.

Mehr als 300 Menschen passen auf 
Ihren Platz. Wie harmonieren die zusam-
men, lässt sich das steuern?
„Die passenden Gäste werden dich finden!“, den 
Rat hat mir ein Freund anfangs gegeben. Und 
es stimmt! Es gibt die unterschiedlichsten Cha-
raktere, denn Campingfans finden sich heutzu-
tage in allen sozialen Schichten. Aber alles har-
moniert prima, sowohl die Ruhesuchenden als 
auch die sportlich Aktiven kommen hier am 
Neckar auf ihre Kosten. 

Sie haben schon als Kind fast jedes Wochen-
ende auf dem Campingplatz verbracht, jetzt 
sind Sie selbst Gastgeber. Was hat sich in den 
letzten Jahren in der Campingszene geändert?
Es kommen mehr Gäste mit Caravan, Bus oder 
Wohnmobil. Auch die Zelte sind in den letzten 
Jahren größer und komfortabler geworden. Für 
viele mittlerweile unverzichtbar: ein Stroman-
schluss für Kühlbox und Handy. 

Was raten Sie dem Campingneuling?
Gemütlich anfangen und ein paar Nächte einen 
Wohnwagen oder ein Wohnmobil mieten. Viele 
lassen sich vom Zelten abschrecken, dabei lässt 
sich die Nähe zur Natur auch mit mehr Privat-
sphäre oder einem bequemen Bett kombinieren. 
Aber man muss es mögen, Dusche und Toilette 
mit fremden Menschen zu teilen. Daran sieht man 
recht schnell, ob man fürs Camping gemacht ist.

Wie schalten Sie vom Campingalltag ab?
Wir arbeiten sieben bis acht Monate durch, da-
bei sind für mich die Momente auf dem Auf-
sitzrasenmäher mein Ausgleich. Den Geruch 
von frisch gemähtem Gras in der Nase und der 
Blick auf den Fluss. Einmalig!

Binau

Auf 2,5 Hektar erstreckt sich das Gelände des Fortuna 
Camping am Neckar: Besonderheiten sind die gemütli-
chen Schäferwagen direkt am Ufer und die wunderschöne 
Lage im Naturpark Neckartal-Odenwald

„Am Neckar kommt jeder auf seine Kosten“

> Weitere Tipps und Angebote sind in den ADAC Geschäftsstellen und Reisebüros erhältlich.

Rundum sorglos im Zelt, Wohnmobil & Caravan:  
So unterstützt Sie der ADAC

›› Camping Key Europe (CKE)
Europaweit auf rund 300 Campingplät-
zen gültige Rabattkarte exklusiv für 
ADAC Mitglieder. Kosten: zwölf Euro für 
zwölf Monate, inklusive Versicherungs-
paket. adac.de/cke

›› ADAC Camping- und  
Stellplatzführer-App
Mehr als 17.000 Camping- und 
Stellplätze sind hier beschrieben. 
Inklusive digitaler Rabattkarte 
„ADAC Campcard“.

›› ADAC Tourset App und  
ADAC Auslandshilfe App
Kostenlose Reisebegleitung für 
Clubmitglieder mit Infos zum Ur-
laubsort, Einreisebestimmungen 
und Tipps für unterwegs sowie 
schnelle Hilfe in Notsituationen 
wie Panne, Unfall, Krankheit oder 
rechtliche Fragen im Ausland und 
viel Inspiration.

›› ADAC Wohnmobilvermietung
2500 Wohnmobile und 400 Wohnwagen 
an bundesweit 85 Mietstationen – mit 
Preisvorteil für ADAC Mitglieder. 
adac.de/wohnmobile

›› Reisebausteine für Camper
Die ADAC Reisebüros sind der richtige 
Ansprechpartner, wenn es um  
Mobilheime in Europa, Miet-Camper 
für Australien und Neuseeland oder 
Rundreisebausteine mit und ohne Flug 
für Afrika-Entdecker oder  
Amerika-Fans geht.

›› ADAC Campingführer
5500 Campingplätze in 36 Ländern 
in Europa, von ADAC Inspektoren 
klassifiziert. Die Entscheidungs-
grundlage mit Sterne-Bewertung 
gibt’s in den ADAC Geschäftsstellen. 

›› Camping-Infoblätter
Geballtes Praxiswissen, Kaufberatung,  
gesetzliche Bestimmungen, Entsorgungs-
stationen für Wohnmobile und vieles 
mehr – für ADAC Mitglieder kostenlos.

01·2020Baden-Württemberg10

> www.fortuna-camping.de

›› PiNCAMP  
powered by ADAC  
Auf der neuen Bu-
chungsplattform finden 
Camper 9000 Anlagen 
online, 5500 Camping-
plätze mit der bewähr-

ten ADAC Klassifikation und über 
30.000 Campingplatz-Bewertungen. 
Aber auch Camper-Geschichten,  
hilfreiche Tipps und viel Inspiration.
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Ihr ADAC vor Ort AALEN
Südlicher Stadtgraben 11
73430 Aalen
T  07361 647 07 30

BADEN-BADEN 
Gewerbepark Cité 22 
76532 Baden-Baden
T  07221 93 74 50

BALINGEN
Wilhelm-Kraut-Straße 18
72336 Balingen
T  07433 99 63 10

BIBERACH/RISS
Zeppelinring 7
88400 Biberach/Riß
T  07351 70 02 20

BRUCHSAL
Am Alten Güterbahnhof 9
76646 Bruchsal
T  07251 618 99 90

ESSLINGEN
Plochinger Straße 21
73730 Esslingen
T  0711 31 54 70 40

FREIBURG
Am Predigertor 1, 79098 Freiburg
T  0761 368 80

GÖPPINGEN
Schillerbau II, Willi-Bleicher-
Str. 3, 73033 Göppingen
T  07161 978 09 44

HEIDELBERG
Pleikartsförster Str. 116
69124 Heidelberg
T 06221 711 00

HEILBRONN
Bahnhofstraße 19–23
74072 Heilbronn
T  07131 96 75 20

KARLSRUHE
Steinhäuserstr. 22
76135 Karlsruhe
T  0721 810 40

LÖRRACH 
Am Bahnhofsplatz 2–3
79539 Lörrach
T  07621 92 74 12 

LUDWIGSBURG
Breuningerland 
Heinkelstraße 1–11
71634 Ludwigsburg
T  07141 23 10 20

MANNHEIM
Am Friedensplatz 6
68165 Mannheim
T  0621 41 00 10

OFFENBURG 
Marlener Straße 6
77656 Offenburg
T 0781 72 74 20

PFORZHEIM
Julius-Moser-Str. 1
75179 Pforzheim
T  07231 429 82 70

RAVENSBURG
Jahnstr. 26, 88214 Ravensburg
T  0751 361 68 80

REUTLINGEN
Lederstraße 102
72764 Reutlingen
T  07121 38 56 56

SINDELFINGEN
Breuningerland 
Tilsiter Straße 15
71065 Sindelfingen
T 07031 95 36 20

SINGEN 
Georg-Fischer-Straße 33
78224 Singen, T  07731 86 74 12

STUTTGART 
Am Neckartor 2, 70190 Stuttgart
T  0711 28 00 21 07

STUTTGART 
Kronprinzstraße 8
70173 Stuttgart
T  0711 22 85 50

ULM
Neue Straße 40  
89073 Ulm
T  0731 962 10 20

VILLINGEN 
Kaiserring 1,  
78050 VS-Villingen
T  07721 91 74 11

WAIBLINGEN
Fronackerstraße 16
71332 Waiblingen
T  07151 510 58 50

FAHRSICHERHEITS- 
ANLAGEN
Verkehrsübungsplatz  
MSC Hohenasperg e. V.
Altachstr. 4, 71679 Asperg

Verkehrsübungsplatz  
Motorsportclub-IPF- 
Bopfingen e. V. im ADAC
Sandberg 8, Breitwangbahn
73441 Bopfingen

ADAC Fahrsicherheitsanlage 
Südbaden 
Zum Verkehrsübungsplatz 5
79206 Breisach-Hochstetten

ADAC Fahrsicherheitsanlage 
Heidelberg
Feilheck 2, 69124 Heidelberg

ADAC Fahrsicherheitsanlage 
Karlsruhe
Willich 1, 76187 Karlsruhe

Verkehrsübungsplatz
Birkhau 2
73230 Kirchheim/Teck-Lindorf

ADAC Fahrsicherheitsanlage 
Kronau (nur Motorrad)
Im Mühlhaag, 76709 Kronau

ADAC Verkehrsübungs
anlage am Solitude-Ring
Mahdentalstraße
71229 Leonberg

GUT BERATEN:
In den Prüfzentren  
checken die Techniker 
Ihr Fahrzeug

TOP TRAININGS: Auf den 
modernen Fahrsicherheits­
anlagen trainieren die  
Teilnehmer regelmäßig 
Grenzsituationen

SUPER SERVICE: 
In den Geschäfts- 
stellen & Reisebüros  
ist der ADAC  
persönlich für Sie da

ADAC PRÜFZENTREN
Prüfzentrum des  
ADAC Württemberg
Am Neckartor 2  
(Zufahrt über Hauffstraße) 
70190 Stuttgart 
T  0711 28 00 21 03

ADAC Prüfzentrum  
Pforzheim
Julius-Moser-Str. 1
75179 Pforzheim
T  07231 429 82 70  
adac.de/nordbaden

ADAC Württemberg
Am Neckartor 2
70190 Stuttgart
T  0711 280 00
adac.de/wuerttemberg

ADAC LUFTRETTUNG
ADAC  
Luftrettungsstation Ulm
„Christoph 22“ c/o Bundes-
wehrkrankenhaus Ulm
Oberer Eselsberg 40
89081 Ulm

ALLGEMEINER  
KONTAKT
ADAC Nordbaden
Steinhäuserstraße 22
76135 Karlsruhe
T  0721 810 40
adac.de/nordbaden

ADAC Südbaden
Am Predigertor 1
79098 Freiburg
T  0761 368 80
adac.de/suedbaden

ADAC Württemberg
Am Neckartor 2
70190 Stuttgart
T  0711 280 00
adac.de/wuerttemberg

STETS STARTKLAR:
Von der Station in Ulm 
hebt die Luftrettung  
zu Einsätzen ab

  
BOPFINGEN ∙

ULM ∙

∙  
BADEN-BADEN ∙ ESSLINGEN

∙ BALINGEN

∙ 
PFORZHEIM

∙ FREIBURG
∙ �BREISACH- 

HOCHSTETTEN
∙ VILLINGEN

∙ OFFENBURG

∙ LUDWIGSBURG

∙ GÖPPINGEN

KIRCHHEIM/TECK-LINDORF ∙

∙ 
HEIDELBERG

∙ BRUCHSAL

∙ KRONAU

∙ SINDELFINGEN

∙ 
STUTTGART

ASPERG ∙
LEONBERG ∙

∙ WAIBLINGEN

∙ MANNHEIM

REUTLINGEN ∙

SINGEN ∙

∙ KARLSRUHE

∙ HEILBRONN

∙ BIBERACH/RISS

∙ RAVENSBURG

∙ 
AALEN

Als ADAC Mitglied erhalten Sie in den 25 ADAC Geschäftsstellen und  
Reisebüros alle Leistungen und Services, die Ihnen der Club bietet. Der ADAC ist 

auch auf den Fahrsicherheits- und Verkehrsübungsanlagen für Sie da

∙ LÖRRACH
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Das gibt’s beim ADAC
Aktionen und Angebote aus den Geschäftsstellen und Reisebüros

Anzeige Anzeige

Flexible, nachhaltige Mobilität erleben und 
dabei noch sparen. Das können ADAC Mitglie-
der ab sofort bei Nutzung des E-Carsharing- 
Angebots von deer. An allen deer-Stationen 

gibt es Sonderkonditionen für ADAC Mitglieder: 
nur 4,30 € pro Stunde, nur 29,50 € pro  

Tag und keine Grundgebühr in Höhe von 29,90 
€ im ersten Jahr.

> Jetzt informieren unter adac.de/vorteile 
oder www.deer-carsharing.de/adac

Damit die Urlaubsfahrt mit dem Wohnmobil 
sicher und entspannt verläuft, sollte man zuvor 
im neuen ADAC Wohnmobiltraining unter 
fachmännischer Anleitung trainieren. Außer-
dem zeigen Trainer in einem speziellen Cara-
vantraining, wie man im Gespann mit Pkw-
Anhänger oder Wohnwagen sicher rangiert  
und in kritischen Situationen richtig reagiert.

> Termine: Heidelberg T  0721 810 49 11,  
Breisach T  0761 368 82 31

Vom 30. April bis 3. Mai 2020 
sorgt die Tuning World Boden-
see in Friedrichshafen wieder 
mit mehr als 1000 Fahrzeugen 

für Adrenalin im Blut.  
Der ADAC Württemberg ist mit 

einem Stand vor Ort und  
berät die Besucher zu Club

leistungen, Versicherungen und 
Motorsport.

> Mehr Infos unter 
www.tuningworldbodensee.de

Mitgliedervorteil

E-Carsharing im 
ländlichen Raum 

Tuning World Bodensee Vor der großen  
Fahrt trainieren

Für Biker

Mit Fahrspaß  
Sicherheit trainieren

Sicher mobil mit dem Pedelec 

Fahr-Fitness-
Check 

Die ADAC  
Youngtimer Tour

Nach einer längeren Pause sollte im Frühjahr nicht nur die 
Maschine, sondern auch der Fahrer wieder fit gemacht  

werden. In einem ADAC Motorrad-Training lernen Biker unter 
Anleitung, ihre Maschine besser zu beherrschen und in  

kritischen Verkehrssituationen richtig zu reagieren. Dazu 
gibt’s aktuelle Infos und wertvolle Tipps. 

> Termine: Kronau T  0721 810 49 11,  
Breisach T  0761 368 82 31, Leonberg T  0711 280 02 12 97 und 

unter adac.de/sicherheitstraining

Mit einem Pedelec ist man anders unterwegs 
als mit einem herkömmlichen Fahrrad:  
Gewicht, Bremsen und Geschwindigkeit  

verlangen ein anderes Fahrverhalten.  
Testen Sie unter professioneller Anleitung  

die Grenzen eines Pedelecs aus und  
erlernen Sie nützliche Fahrtechniken.  

Mehr Informationen zu ADAC Pedelec-Sicher
heitstrainings erhalten Sie in Nordbaden  

unter verkehr.karlsruhe@nba.adac.de,  
T  0721 810 49 11, in Südbaden unter  

T  0761 368 82 31, nicole.junker@sba.adac.de 
und in Württemberg unter  

verkehr@wtb.adac.de, T  0711 280 01 41. 

> Termine: 28. März 2020, Bad Mergentheim
24. April 2020, Freiburg,  
16. Mai 2020, Deizisau

Bin ich den Anforderungen des Straßenver-
kehrs noch gewachsen? Diese Frage beantwor-

tet der Fahr-Fitness-Check von ADAC und 
Fahrlehrerverband, der sich an ältere Autofah-

rer richtet. Die freiwillige Fahrprobe im eigenen 
Pkw hat das klare Ziel, Verbesserungspotenzial 
zu finden. Bei Bedarf gibt der Fahrlehrer kon-

krete und hilfreiche Ratschläge. Die Erkenntnis-
se werden vertraulich behandelt. 

> 59 € für ADAC Mitglieder,  
Infos in jeder Geschäftsstelle

Eine Reise in die 90er-Jahre verspricht die 
ADAC Youngtimer Tour Nordbaden am  

6. Juni 2020. Besitzer von Autos aus den 
Jahren 1990 bis 2000 können sich noch bis 

Mitte Mai anmelden, um einen Tag lang 
schöne Strecken in Nordbaden zu erkunden  

und knifflige Team-Aufgaben zu lösen. 

› www.youngtimer-tour-nba.de 
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Der Winter ist nicht nur eine Herausforderung 
für Autofahrer, die mit Schnee und Eis kämpfen 
müssen. Auch den Straßen macht das kalte Wet-
ter zu schaffen, die Quittung dafür gibt es jetzt 
im Frühjahr: Wo Wasser durch spröden Asphalt 
gedrungen und anschließend gefroren ist, ha-
ben sich Schlaglöcher und Risse gebildet. Zu den 
wichtigsten Aufgaben von Städten und Kommu-
nen zählt es deshalb, sich jetzt ein Bild von den 
Straßenschäden zu machen. Bis dato bedeutet 
das einen großen personellen, finanziellen und 
zeitlichen Aufwand: In der Regel müssen zwei 
Mitarbeiter per Auto die Strecken abklappern, 
umständlich Fotos und Notizen machen und 
alles auswerten. Oder die Straßenbauverwaltung 
heuert für viel Geld ein Ingenieurbüro an,  

Schlaglöcher per  
App bekämpfen 

Das Stuttgarter Start-up vialytics hat ein Tool entwickelt,  
das Straßenschäden früh erkennt

das diesen Job erledigt. Es kann zudem Wochen 
oder Monate dauern, bis die Auswertung vor-
liegt. Die meisten Kommunen leisten sich einen 
derartigen Service daher nur alle paar Jahre.

Dank des Start-ups vialytics aus Stuttgart 
kann die Schadensaufnahme jetzt viel einfa-
cher, schneller und günstiger über die Bühne 
gehen. Achim Hoth, Patrick Glaser und Danilo 
Jovicic haben auf Basis künstlicher Intelligenz 
eine digitale System-Lösung für das Straßener-
haltungsmanagement von Kommunen ent
wickelt. Damit können Städte und Gemeinden 
den Zustand des Straßennetzes deutlich effizi-
enter selbst analysieren und den Reparatur
bedarf schnell ermitteln. Die Daten liefern 
speziell modifizierte Smartphones mit der  

vialytics-App, die innen an den Frontscheiben 
kommunaler Fahrzeuge angebracht werden. 
Während Kehrmaschinen oder Müllautos ihre 
gängigen Routen fahren, schießt die Kamera 
kontinuierlich Bilder von den Straßenschä-
den. Sie registriert die Erschütterung, erfasst 
per GPS genau, wo Schlaglöcher und Risse 
sind, wie viele und welche Fahrbahnschäden 
sonst noch auftreten. Im Nachgang arbeitet 
kein Mensch, sondern die künstliche Intelli-
genz des vialytics-Systems. Sie kategorisiert 
die Schäden und spricht Handlungsempfeh-
lungen aus, welche Straßen sich Repara-
tur-Trupps als Erstes vornehmen sollten.

100 Euro pro Kilometer inklusive zweier 
Datenupdates kostet dieser Service laut Achim 
Hoth, dem technischen Direktor von vialytics, 
pro Jahr: „Es gibt Studien, die zeigen: Wenn 
man seinen Straßenzustand permanent beob-
achtet und Schäden konsequent beseitigt, 
spart man auf lange Sicht rund 80 Prozent der 
Kosten.“ Rund 50 Kommunen, vornehmlich 
in Baden-Württemberg, nutzen nach Angaben 
des Start-ups die vialytics-App bereits. Zu ih-
nen zählt Kirchheim an der Teck. Benjamin 
Born vom dortigen Tiefbauamt: „Wir sind zu-
frieden. Die App erleichtert die Arbeit und hilft 
uns bei der Erstellung des Straßen-Sanierungs-
konzeptes.“

Nun gehen die vialytics-Gründer daran, ihr 
Geschäft auf ganz Deutschland und darüber 
hinaus auszudehnen. Dazu haben sie sich im 
vergangenen Jahr EnBW New Ventures als  
großen Kapitalgeber ins Boot geholt, der die 
Expansion finanziert. 

Sanierungsbedürftiges Straßennetz

Mehr als 27.000 Kilometer Straßen schlängeln sich 
durch Baden-Württemberg, Ortsstraßen nicht 

mitgerechnet. Laut Bundesverkehrsministerium ist 
jede fünfte Bundesstraße in Baden-Württemberg 
in schlechtem Zustand, jede zehnte Brücke gilt als  
sanierungsbedürftig. Nach Angaben von Landes-
verkehrsminister Hermann sind 2019 rund eine 

halbe Milliarde Euro in den Erhalt von Autobahnen, 
Bundes- und Landesstraßen geflossen.

Automatische Schadenserfassung: Während einer  
Routinefahrt eines städtischen Fahrzeugs erledigen ein 
Smartphone und eine intelligente Software mit Machine  
Learning Algorithmen. Bei frühzeitiger Schadensbeseiti-
gung soll auf lange Sicht eine Kostenersparnis von rund 
80 Prozent realistisch sein.

Gründer-Team (v. l.): Rund 50 Kommunen vertrauen  
bereits dem Analyse-Tool von Achim Hoth, Patrick Glaser 
und Danilo Jovicic

Text: Christian Schreiber

Stuttgart
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bleme beim 
Text an

Ihr Training. Ihr Erfolg. Holen Sie das Beste aus sich heraus! 
Infos und Gutscheine unter adac.de/sicherheitstraining
und in jeder ADAC Geschäftsstelle

Starten Sie fit in die Motorradsaison
Das ADAC Fahrsicherheitstraining

Der ADAC fördert über die Regionalclubs Süd-
baden, Nordbaden und Württemberg junge 
Motorsportler in den verschiedensten Diszipli-
nen. Eine von ihnen ist die 16-jährige Gina 
Trunk aus Schutterwald. Sie geht im Kart für 
den MSC Offenburg auf die Strecke und gehört 
zu den erfolgreichsten Nachwuchsfahrerinnen 
Süddeutschlands.

Ihre Disziplin ist der Kartslalom, bei dem es mit 
Pylonen abgegrenzte Slalomparcours möglichst 
ohne Hinderniskontakt und fehlerfrei zu 
durchfahren gilt. Ein Parcours setzt sich  
aus verschieden positionierten Toren oder  
Gassen zusammen. Wer Pylonen „wirft“ oder 
verschiebt, wird mit Strafzeiten sanktioniert, 
die auf die Laufzeit addiert werden. Dabei geht 

es um höchste Präzision: Die Tore sind maximal 
180 Zentimeter breit gesetzt. Gerade dieses prä-
zise Lenken der Karts reizt die junge Sportlerin.

Gina Trunk startet in gleich drei Diszipli-
nen – dem Slalom im 6,5 und im 9 PS starken 
Kart und neuerdings auch im Automobil
slalom. Ihre Lieblingsdisziplin? 
„Bis ich 18 Jahre alt bin, darf ich 
noch in der 6,5-PS-Klasse starten. 
Ich würde fast sagen, das ist die 
anspruchsvollste Klasse, weil die 
Parcours dort am engsten gesetzt 
sind.“ Am Renntag steht zunächst 
eine 15-minütige Streckenbege-
hung auf dem Programm, wie Gina 
Trunk erläutert. Es folgen eine 
Trainingsrunde und zwei Wertungsläufe. „Da 
spielt auch jede Menge Psychologie mit rein“, 
weiß die Schülerin und ergänzt: „Wenn ich den 
ersten Durchgang gut gefahren bin, neige ich 
manchmal dazu, im zweiten zu stark auf die 

Bremse zu treten. Es ist ein genaues Abwägen 
im Grenzbereich.“ 

Auch Bruder Luca Trunk sitzt für den Offen-
burger Motorsportclub hinterm Steuer und ist 
erfolgreicher Slalomfahrer. Konkurrenz spürt 
im Hause Trunk jedoch niemand. „Tatsächlich 

unterstützen wir uns sehr und 
gönnen uns jeden Erfolg“, versi-
chert Gina. Sportlich habe ihr vier 
Jahre älterer Bruder im Pkw die 
Nase vorn. Im Kart sei sie die etwas 
Schnellere, so die 16-Jährige. 

Zum Kartsport kam sie auch 
über ihren Bruder. „Wie Jungs halt 
so sind, war er schon früh begeis-
tert von Autos und Motoren“, erin-

nert sich Gina. „Ein Freund unseres Vaters 
kannte den Vorsitzenden des MSC Offenburg. 
So haben wir uns für ein Schnuppertraining an-
gemeldet – und mir hat es gleich großen Spaß 
gemacht.“ Damals war Gina Trunk acht  

Im Kart bis nach  
Le Mans gekurvt

Text: Benjamin Resetz 

Die 16-jährige Gina Trunk aus Schutterwald gilt als  
großes Talent im Motorsport-Nachwuchs
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"Tatsächlich  
gönnen wir uns  

jeden Erfolg
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www.bora.com

 BORA Classic 2.0
 Grenzenlose Freiheit.
Höchste Flexibilität für die individuelle Küche: ästhetisches, ausgesprochen leises Kochen mit 4 bis zu 
24 cm großen Töpfen gleichzeitig – bei größtmöglicher Auswahl an Kochfeldern. Das ist das neue BORA 
Classic 2.0 mit zentraler, innovativer sControl+ Touchbedienung. Sämtliche, wichtigen Funktionen sind 
intuitiv über eine Berührung erreichbar. Effektiv Dunst absaugen. Die Revolution made in Germany. 
 
Jetzt QR-Code scannen und das BORA Magazin anfordern.

Jahre alt. Heute kann sie schon so manchen 
Erfolg im Motorsport vorweisen. Der größte 
war sicher die Qualifikation für das Europafi-
nale der Kartslalom-Serie „Girls on Track“ im 
französischen Le Mans. Dafür musste sie sich 
als eines der drei besten deutschen Talente 
durchsetzen: „In Le Mans lag das Augenmerk 

ein bisschen stärker auf der Rundstrecke. Aber 
die Erfahrung und der Erfolg, sich qualifiziert 
zu haben, sind großartig.“

Das soll es aber nicht gewesen sein, versi-
chert Gina. „Ich würde gerne einmal bei den 
Deutschen Meisterschaften antreten. Dafür 
muss ich unter die besten drei in Baden-Würt-
temberg fahren“, erklärt die Schülerin. Lang-
fristig könne sie sich vorstellen, auf die Rund-
strecke im Autosport zu wechseln.

Dass ihr Sport zeitaufwendig ist und viel Dis-
ziplin verlangt, stört die Schülerin nicht. „Im 
Sommer, wenn ich noch Schule habe, ist wirk-
lich sehr viel los“, schmunzelt sie. „Donners-
tags haben wir meist bis 17 Uhr Unterricht. Da-
nach geht es oft direkt ins Training.“ Für jede 
Disziplin trainiert die 16-Jährige einmal pro 
Woche, dreimal in der Woche sitzt sie also zum 
Üben hinterm Steuer: „Am Wochenende sind 
dann Rennen, gerne auch mal zwei. Ich fahre 
also schon sehr viel.“

Beim MSC Offenburg ist man stolz auf die 
Leistungen der Vorzeige-Fahrerin. Organisiert 
ist der Motorsportclub im ADAC Südbaden, 
der – ebenso wie die ADAC Regionalclubs aus 
Nordbaden und Württemberg – spezielle För-
derprogramme für junge Motorsportler anbie-
tet. Die ADAC Regionalclubs in Baden-Würt-
temberg haben sich die Unterstützung junger 
Motorsportler auf die Fahne geschrieben. So 
baut der ADAC Südbaden seit 2015 ein Juni-
or-Team für den Slalomsport auf. Neben dem 
Auto- und Kartslalom fördert der Club auch 
Talente im Motorcross- und Trialsport.

MOTORSPORT IN IHRER REGION 
Automobil, Motorrad oder doch lieber Kart? Eine Über-

sicht der zahlreichen ADAC Motorsportaktivitäten  
in Baden-Württemberg sowie die vielseitigen Angebote  

für Teilnehmer, Sportwarte und Zuschauer gibt es  
in den Motorsportportalen der ADAC Regionalclubs  

Südbaden, Nordbaden und Württemberg: 

> www.ortsclub-suedbaden.de  
> www.motorsport-nordbaden.de  

> www.motorsport-wuerttemberg.de

Professionelles Fahrer-Coaching: Beim „Girls on Track“- 
Finale in Le Mans gab es für Gina Trunk (Bild oben, Erste 
von links) wertvolle Tipps von einem erfahrenen Instruktor.  
Bild unten: Gina Trunk (Mitte) mit den zwei weiteren  
deutschen Finalistinnen während des Trainings

01·2020Baden-Württemberg20
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Termine

Ob Bodensee, Schwarzwald, Schwäbischer 
Wald, Schwäbische Alb, Hohenlohe, Allgäu oder 
andere schöne Winkel – die ADAC Württemberg 
Historic führt jedes Jahr durch eine andere ma-
lerische Gegend. Dieses Jahr gastiert die 21. Aus-
gabe der Oldtimer-Rallye in Heilbronn. Von dort 
aus führt am 22. und 23. Mai 2020 die insgesamt 
rund 400 Kilometer lange Route durch das nörd-
liche Württemberg. Die Konzert- und Kongress-
halle Harmonie dient zusammen mit dem neu 
eröffneten Parkhotel in unmittelbarer Nähe als 
Dreh- und Angelpunkt. Dort startet das Teilneh-
merfeld mit 120 automobilen Schmuckstücken 
sowohl am Freitag als auch am Samstag im Ab-
stand von je einer Minute – eine perfekte Gele-
genheit für Liebhaber, klassische Automobile 
live zu erleben. Nach dem finalen Zieleinlauf am 
Samstag auf dem Heilbronner Marktplatz sam-
melt sich das Feld auf dem Kiliansplatz.
Die Teilnehmer-Teams haben die Wahl, ob sie 
eine klassische Oldtimerausfahrt wählen oder 
diese noch durch eine touristische oder eine 
sportlich ambitionierte Wertung mit Gleichmä-
ßigkeitsprüfungen ergänzen.

> Aktuelle Informationen unter 
www.wuerttemberg-historic.de  

Nennschluss für Teilnehmer am 31. März 2020

21. ADAC Württemberg Historic in Heilbronn

6. Juni 2020 
ADAC Youngtimer Tour Nordbaden 

www.youngtimer-tour-nba.de

9. bis 11. Juli 2020
ADAC Heidelberg Historic 
www.heidelberg-historic.de

31. Juli bis 1. August 2020
Freiburg Schauinsland Klassik  

www.schauinsland-klassik.de

Noch mehr Termine, Aktionen und Angebote bei 
Ihrem ADAC vor Ort finden Sie unter:  

adac.de/vor-ort

WEITERE TERMINE
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Ihr Training. Ihr Erfolg.

Holen Sie das Beste aus sich heraus!  
Die Experten des ADAC in Baden-Württemberg stehen dabei an Ihrer Seite.

Verschenken Sie Gutscheine für ein ADAC Fahrsicherheitstraining! 
Infos und Gutscheine unter adac.de/sicherheitstraining

Nehmen Sie das Steuer 
in die Hand!

 Das ADAC Fahrsicherheitstraining. 



1  Fünf Jahre Herstellergarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (jeweils bis max. 
100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong Motors Deutschland GmbH.

Kraftstoffverbrauch Korando in l/100 km: innerorts: 10,7–5,4; außerorts: 6,9–4,7; kombiniert: 8,3–5,0; CO2-Emission, 
kombiniert: 190–130 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse E–B.

SsangYong Motors Deutschland GmbH, Ferdinand-Porsche-Straße 1, 51149 Köln 
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... in seiner schönsten Form.

Design trifft Sicherheit: der neue Korando.
Deep Control steht für fortschrittlich autonome Fahrassistenzsysteme, die 
Ihre Fahrt mit Kameras, Radar und Sensoren überwachen. So unterstützt 
und schützt der neue Korando Sie und Ihre Mitfahrer auf allen Wegen. Erleben 
Sie entspanntes Fahren auf intelligente Art – am besten direkt bei einer 
Probefahrt! Mehr Informationen finden Sie auf www.ssangyong.de.
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